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Projektbeschreibung 

 

Den SchülerInnen ist ein achtsamer und respektvoller Umgang miteinander sowie mit dem Inventar 
ein großes Anliegen. Sie wollen sich in ihrer Schulumgebung wohl und sicher fühlen. Weiters ist 
ihnen wichtig, sich gegenseitig Halt und Unterstützung zu geben, sich gut aufgehoben und 
respektiert zu fühlen. 
 
Die SchülerInnen erstellen für die Zielgruppe PflichtschülerInnen ansprechende Angebote in Form 
von: 

 Sticker – die auf Heftmappen, Schultaschen,… geklebt werden können 

 Piktogramme – die im Schulgebäude/Klassenraum angebracht werden können 

 Kurzvideos – für Schulvideowallsysteme 
___________________________________________ 
 
Die Idee zu dem Projekt entstand im Anschluss an eine Besprechung (Schulvertreter und 
Exekutivbeamte) zu der vom Bundesministerium für Inneres (BMI) initiierten Sicherheitskooperation 
„Gemeinsam sicher“. 
Frau Kolar (Klassenvorstand) stellte den SchülerInnen die Initiative vor und leitete den 
Ideenfindungs- bzw. Umsetzungsprozess an. 
Das Projekt wurde in den FÜ, KG sowie manchmal auch AI Stunden ausgearbeitet. 
 
Das Projektmotto „Zivilcourage“ (Definition: Mut, für seine Meinung auch Nachteile zu riskieren 
sowie in Kauf zu nehmen) ergab sich schnell im gemeinsamen Brainstorming.  
Wichtige Inputs kamen auch von Bezirksinspektor Vogel, der mit den SchülerInnen besprach, wie 
man sich am besten benimmt, wenn man in eine unangenehme Situation kommt. Die Empfehlung 
war: „Hört auf euer Bauchgefühl!“ 
 
Ideensammlung (Brainstorming): 
Kein Mobbing Klassengemeinschaft Freundschaften 
Sauberkeit im Schulgebäude Einander vertrauen Eingreifen statt wegschauen/filmen 
 
SchülerInnen fühlen sich 

 gemeinsam sicherer als alleine, z.B. am Schulweg 

 in der Schule wohl, wenn in der Schule Sauberkeit herrscht 

 in der Schule sowie in der Klasse wohl, wenn respektvoll miteinander umgegangen wird. 

http://www.swtmödling.at/


 in der Klasse sicher, wenn eine gute Klassengemeinschaft aufgebaut werden kann. 

 gut aufgehoben, wenn sie mit Unterstützung rechnen können. 

 sicher, wenn sie den Weg nach Hause oder zur Schule mit einem vollen Akkustand antreten 
um beispielsweise den Notruf wählen zu können. 

 SchülerInnen wünschen sich, dass anstelle der Handyfilmerei in brenzligen Situationen 
gehandelt/eingegriffen wird, z.B. Hilfe mittels Handy holen. 

 
Zielsetzung und praktische Umsetzung 
Die SchülerInnen möchten durch ihre Ausarbeitungen die Aufmerksamkeit auf die Thematik „sich 
gemeinsam sicher wie wohl fühlen“ lenken und wichtig war ihnen, dass ein einfacher Zugang 
möglich ist, der die diversen Altersgruppen im Pflichtschulbereich anspricht. 
 
Im Zuge des Projekts entstanden: 
3 Kurzvideos: insgesamt wurden 6 Szenen einmal im Negativen und einmal im Positiven gedreht. 
Szene 1: Körperliche Anmache in der Pause 
Szene 2: Mobbing 
Szene 3: Anmach-Sprüche 
Einsatzmöglichkeit: Viele Schulen haben ein internes Videowallsystem auf dem die Videos abgespielt 
werden können. 
 
Sticker mit hippen Slogans und ansprechendem Layout: 

 Helfen statt filmen 

 Hör auf dein Bauchgefühl 

 Nur deine Augen taugen 

 Vertragen statt schlagen 

 Schauen statt zocken 

 Stopp cyberbullying 
Einsatzmöglichkeit: Die Piktogramme werden in den Schulgebäuden/Klassenräumen angebracht und 
die Aussagen nehmen die Kinder und Jugendlichen unbewusst war. 
 
Projektteams: 

 Videobearbeitung: Mario, Julian, Armin S. unterstützt durch Herrn Kopelent und Herrn 
Birkner 

 Stickerlayout – Hippe Slogans: Tiffany, Selina, Jasmin, Emanuela 

 Piktogramme (auf Metalltafeln oder laminiert): Tiffany, Selina, Jasmin, Emanuela 

 Projektbeschreibung/-dokumentation (Inhalte, Teams, Zielsetzung,…): Jovana, Lordes, 
Sophia (Reporterinnen des Projekts) 

 Deckblatt für die Projektmappe inkl. „Gemeinsam sicher – Logo“: David und Armin 
 

 

 

 


